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Vorwort zur 8. Auflage

Die 8. Auflage dieses Werkes bringt die Darstellung des Erbschaft- und Schenkung-
steuerrechts auf den Stand Januar 2012. Somit sind das Steuervereinfachungsgesetz 2011
vom 1.11.2011 (BGBl. I 2011, 2131) und das Beitreibungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz
vom 7.12.2011 (BGBl. I 2011, 2592) ebenso eingearbeitet wie die neuen Erbschaftsteuer-
richtlinien und -hinweise, anzuwenden grundsätzlich ab Steuerentstehungszeitpunkt
13.12.2011. Literatur und Rechtsprechung sind auf dem Stand Januar 2012, das Litera-
turverzeichnis ist gleichfalls aktualisiert.

Mit größter Aufmerksamkeit wird man den hier ebenfalls bereits berücksichtigten Be-
schluss des Bundesfinanzhofes vom 5.10.2011 und die sich daraus ergebenden weiteren
Entwicklungen verfolgen müssen. Das oberste Steuergericht äußert  u. a. Zweifel an der
Verfassungsmäßigkeit der Regelungen, die Betriebsvermögen begünstigen (§§ 13a, b
ErbStG) mit dem Hinweis auf Gestaltungsmöglichkeiten, die die steuerfreie Übertragung
sehr großer Vermögen ermöglichen. Der Bundesfinanzhof hat das Bundesfinanzminis-
terium aufgefordert, dem Verfahren beizutreten, und will bei Feststellung von Verfas-
sungsverstößen die Sache dem Bundesverfassungsgericht vorlegen (Art. 100 Abs. 1 GG).
Vermutlich wird also Karlsruhe wieder entscheiden müssen – man darf gespannt sein.

Wenn auch nicht im selben Umfang wie das Umsatzsteuerrecht wird auch das Erbschaft-
und Schenkungsteuerrecht zunehmend durch europarechtliche Gesichtspunkte beeinflusst,
so etwa bei der Umsetzung des EuGH-Urteils „Mattner“ durch das bereits angesprochene
Beitreibungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz. Auch hier ist noch eine weitere Dynamik zu
erwarten.

Für die bewährte, jahrelange Zusammenarbeit mit Frau Dr. Teuchert-Pankatz bedanke ich
mich sehr herzlich.

Deisenhofen, im Januar 2012 Dr. Peter Handzik
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